
Petition für eine ökologisch-soziale Wirtschaftsoffensive  
 

• Gentechnikfreie Lebensmittel aus ökologischem Landbau aus Österreich 
Bisher ist es gelungen, die österreichischen Lebensmittel gentechnikfrei zu halten, obwohl die 
Gentechnik-Lobby in der EU immer wieder Versuche macht, Österreich die Gentechnik 
aufzuzwingen. Hier brauchen wir gesetzliche Bestimmungen sowohl in Österreich als auch in der 
EU, damit Österreich gentechnikfrei bleiben kann. Nur durch  starke Förderung des biologischen 
Landbaus und einem Verbot von gentechnisch veränderten Nahrungsmitteln können wir in 
Österreich auch in Zukunft gesunde und schmackhafte Lebensmittel genießen. 
 

• Für erneuerbare Energie und Energiesparmaßnahmen  
Österreich ist frei von Atomkraftwerken, aber in der EU gibt es wieder starke Bestrebungen neue 
Kernkraftwerke zu bauen, unter dem Vorwand des Klimaschutzes. Eine wirkliche Lösung der 
Klimafrage ist aber nur mit alternativer erneuerbarer Energie (Solarkraftwerke, Biomasse, 
Windenergie etc.) und Energiesparmaßnahmen (effizienterer Einsatz von Energie und 
Entwicklung energiesparender Geräte) möglich. Wir brauchen eine ökologische Offensive, die 
nicht nur die Umweltprobleme lösen würde, sondern sogar noch zusätzliche zukunftsträchtige 
Arbeitsplätze schafft. Umweltschutz schafft Arbeitsplätze. 
 

• Für Einkommen, mit denen wir auch auskommen 
Die Schere zwischen arm und reich in Österreich ist weiter geworden. Wir müssen dafür Sorge 
tragen, dass die BezieherInnen kleiner und mittlerer Einkommen wieder mehr Geld zur Verfügung 
haben. Dazu braucht es eine gerechtere Steuerreform, die nicht die BestverdienerInnen 
überproportional begünstigt. Wir müssen die Kaufkraft der BürgerInnen wieder stärken, um 
Arbeitsplätze zu sichern. 
 

• Bildungs- und Ausbildungsoffensive - mehr Chancen für die Jugend! 
Die Wirtschaft fordert immer wieder gut ausgebildete Fachkräfte, ist aber nicht bereit diese selbst 
auszubilden. Wir fordern mehr Lehrstellen und eine finanzielle Beteiligung derjenigen  Firmen, 
die zu wenige Lehrlinge ausbilden, an den Kosten der Lehrwerkstätten. Bessere Ausstattung der 
Universitäten, mehr Geld für Wissenschaft und Forschung und für das Universitätspersonal sowie 
für wissenschaftliche Projekte sichern Arbeitsplätze im Bereich Forschung und Entwicklung. Mehr 
Kurse sowie Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten nicht nur für Akademiker, denn nur gut 
ausgebildete Fachkräfte können ihr Know-How optimal in den Forschungsbetrieb einbringen. 
 
 

Unterstützungserklärung (Petition) 
 

Der/Die Unterzeichnete fordert die Arbeiterkammer Wien auf, sich in allen Bereichen für eine 
ökologisch-soziale Wirtschaftsoffensive einzusetzen und erklärt, wahlberechtigt und 
kammerzugehörig zu sein. 
 
bitte leserlich ausfüllen 
Vorname                    Familienname                            SV.-Nr./Geb.Dat.                           . 
 
 
Adresse                                                                Unterschrift                                             .   
 
 
Einsenden an GRÜNE Arbeitnehmer, Eipeldauerstr. 54, 1220 Wien oder an unserem Stand abgeben.  


